
Gefördert vom:

 Grundpreis für die Teilnahme an der Tagung 85,00 €
(inkl. Getränke, Imbiss und Mittagessen am Samstag)  

Die Anmeldung zum Fachtag erfolgt ausschließlich  
online unter www.kkt-muenchen.de/aktuelles

Die Anmeldung ist verbindlich. 
Wir bitten um Überweisung der Teilnahmegebühren  
spätestens bis zum 15. Oktober 2016 auf folgendes Konto:

Klein Kinder Tagesstätten e. V.
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN DE 5170 0205 0000 0783 0500
BIC BFSWDE33MUE
Betreff: BAGE Tagung, Vor- und Nachname

Eine Anmeldung mit den gewählten Workshops erfolgt  
nach Zahlungseingang per Mail. Anmeldeschluss ist der  
30. September 2016. 

Auf Wunsch organisieren wir gerne eine Kinderbetreuung. 
Bedarf bitte bis zum 30.Oktober anmelden unter  
info@kkt-muenchen.de 

Wann? Freitag, 18. November 2016, 13:00 bis 17:30 Uhr 
 Samstag, 19. November 2016, 9:15 bis 15:00 Uhr

Wo? Kulturhaus Milbertshofen 
 Curt-Mezger-Platz 1 
 80809 München 
 Ecke Keferloher-/Schleißheimer Straße  
 www.kulturhaus-milbertshofen.de

Anreise öffentlich – MVG München 
vom HBF München U 2 bis Haltestelle Milbertshofen, 
sonst auch U 3 Haltestelle Petuelring (dann zu Fuß 
oder eine Station mit Bus 177 bis „Curt-Mezger-
Platz“) www.mvg.de

Übernachtung

ibis budget München City Olympiapark,  
Am Oberwiesenfeld 22, 80809 München
Telefon: 089 / 120 212 720 (Münchner Norden)

Bis zum 30.09.2016 hält das Hotel ein Zimmer-
kontingent zur Verfügung. Interessierte  
TeilnehmerInnen buchen dort bitte unter dem  
Stichwort BAGE.

Preis pro  
- Einzelzimmer/Nacht inkl. Frühstück: 52,50 €
- Doppelzimmer/Nacht inkl. Frühstück: 70,00 €

Weitere Übernachtungsmöglichkeiten:
http://www.muenchen.de/uebernachten

Informationen zu den Besuchen von  
Konsultations-Elterninitiativen

Die Münchner Konsultations-Elterninitaitiven sind eine Platt-
form für kollegiale Vernetzung. Sie zeichnen sich durch ihre 
jeweiligen besonderen pädagogischen Schwerpunkte aus, die 
sie den Gästen präsentieren. Die Besuche sollen neue Ideen 
und praxisnahe Anregungen geben und fachlichen Austausch 
ermöglichen! 

Details über die Einrichtungen mit ihren Schwerpunkten und 
die Möglichkeit, sich zu einem Konsultationsbesuch anzu-
melden, finden Sie unter:  
www.kkt-muenchen.de/konsultations-elterninis/

Organisatorisches Kurz & Knapp Kosten & Anmeldung Wir sind immer noch da  
Elterninitiativen im Wandel der Zeit
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 Jahre BAGE

Fachtagung der BAGE  
am 18. / 19. November 2016 in München

BUNDESARBEITSGEMEINSCHAFT
ELTERNINITIATIVEN E. V.

in Kooperation mit



Tagesablauf 

9:00 Besuch von Konsultations-Elterninitiativen  
 – 11:00 (siehe Rückseite)

12:00 Tagungsbüro und Ausstellung geöffnet 
 Begrüßungskaffee und Imbiss

13:00 Begrüßung

13:15 Elterinitiativen von ihren Anfängen  
 bis heute – eine Erfolgsgeschichte
 Eröffnungsvortrag
 Prof. Dr. Meike Baader, Professorin für Allgemeine 
 Erziehungswissenschaft, Stiftung Universität  
 Hildesheim, Institut für Erziehungswissenschaft 

14:30 Kaffeepause

15:00 Workshops

17:30 Ende

Freitag, 18. November 2016

8:45 Ankommen, Begrüßungskaffee

9:15 30 Jahre BAGE e. V. – eine Würdigung
 Silvia Leippert-Thomas, Thomas Strzalka

9:30 Podiumsdiskussion: Pädagogik im Wandel 

10:15 Kaffeepause

10:30 Workshops

13:00 Mittagspause

14:00 Welchen Auftrag wollen wir uns geben?  
 Elterninitiativen in der Zukunft
 Vortrag
 Petra Novi und Stephanie Haan, KKT München e. V. 

14:45 Impressionen der Tagung
 Film von Matthias Grüneisel

15:00  Ende der BAGE-Bundestagung

Samstag, 19. November 2016

1986 – in der Ära Reagan und Kohl, mitten in der Reaktorkata-
strophe von Tschernobyl, Anti-Atom- und Friedensbewegung, 
vor dem Fall der Mauer, in der Zeit der Schulterpolster und Ka-
rottenjeans, wurde die BAGE gegründet. Nach dem Motto „Wer 
hohe Türme bauen will, muss lange am Fundament verweilen“, 
hat man sich der Vernetzung, Beratung von Elterninitiativen, 
Stärkung der Eigeninitiative, Sicherung der Elternrechte, sprich 
dem gesellschaftspolitischen Engagement, verschrieben.

Mittlerweile scheinen Elterninitiativen fest etabliert als wichti-
ge Größe in der Landschaft der Kinderbetreuung. Sie trugen und 
tragen in der Bundesrepublik viel zur Veränderung pädagogi-
scher Standards bei. Doch politische Grundsatzentscheidungen 
wichen immer häufiger pragmatischen Lösungen und Konzepte 
mussten den strukturellen Veränderungen angepasst werden, 
denn der öffentliche Zuschussgeber hatte und hat schließlich 
auch ein Wörtchen mitzureden. Einstmalige Grundpfeiler mu-
ten heute deshalb fast schon als Relikte vergangener Zeiten an.

Elterninitiativen befinden sich also – wie alles andere auch – im 
Wandel der Zeit: Sie  müssen mitgehen, um zu überleben und 
wollen mitgehen, um Veränderungen gegenüber flexibel zu 
bleiben und die gute Idee weiterleben zu können. Die entschei-
dende Frage taucht auf: Was ist der Kern, der Grundgedanke, 
der bestehen bleiben sollte, um den Initiativcharakter (der im-
mer auch irgendwie politisch ist) zu bewahren? 

Das 30 -jährige Jubiläum zum Anlass nehmend laden wir ein 
zu zwei Tagen Gedankenaustausch in diesem Sinne. Gefüllt 
werden sie mit buntem Workshopprogramm, Vorträgen, Podi-
umsdiskussion, Besuchen von Konsultationseinrichtungen und 
Ausstellungen, bei denen man alt bekannte Gesichter wieder 
trifft, die neu Dazugekommenen kennenlernt und sich weiter 
bundesweit vernetzt. All die Engagierten und Interessierten 
können sich an diesen Tagen begegnen, voneinander lernen, 
Gegensätzliches hören und sich somit selbst hinterfragen. Die 
eigenen Gedanken zu „wie wollen wir leben“ oder „was wollen 
wir unseren Kindern mitgeben“ schwingen dabei immer mit.

„Panta rhei“ – Alles fließt

Alle Workshops auf einen Blick
Alle Workshops finden an beiden Tagen statt

Wir sind immer noch da.
Elterninitiativen im Wandel der Zeit
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Vorstand in der Elterninitiative – vom Hüter der  
Basisdemokratie zum Manager eines Dienstleisters?
Beate Heeg, Eltern helfen Eltern e. V., Münster
Roland Kern, DAKS e. V., Berlin

Babys wachsen gemeinsam auf – glückliche Kinder  
und zufriedene Eltern  
Krippenpädagogik im Wandel
Silvia Leippert-Thomas,  
Elterninitiative Kindernest e. V. Augsburg
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INITIATIV für Elterninitiativen!?  
Motivierte Elterninis trotz ständigen Wandels!
Julia Meyer, Karina Guss und Thomas Strzalka,  
DEOS e. V., Osnabrück

Familien mit Fluchterfahrung in Elterninitiativen!  
Fragen und bisherige Erfahrungen zu einer (neuen?)  
Herausforderung
Ute Dalluhn, Kinderladen-Initiative Hannover e. V.
Susanne Schirmer, Heilpraktikerin, Hess. Oldendorf
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Erziehung zum Wandel 
Freitag
Gesellschaft im Wandel – Erziehung zum Ungehorsam  
oder Erziehung zum Mainstream
Dietmar Fehlhaber, Kinderladen-Initiative Hannover e. V.

Samstag
Alles bleibt besser!  
Pädagogik der Erzieherinnen im Wandel
Heike Petzold und Frauke Klindt-Krause,  
Kinderladen-Initiative Hannover e. V.
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Wenn ich drei Wünsche frei hätte...  
Die Elterninitiative der Zukunft: eine spielerische und 
theatralische Annäherung
Norbert Bender, BAGE e. V. Berlin
Kerstin Reichel, DaS KinD e. V. Darmstadt

„Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr?“
Früher Umgang mit Konsum, Medien & Co. – ein Leitfaden  
für Eltern und ErzieherInnen
Christine Steinle, Dipl.-Soz.-Päd. (FH), München

8
Vielfalt willkommen! Zu Risiken und Nebenwirkungen  
fragen Sie Ihren Workshop-Leiter...
Dr. Christian Dünstl, Dipl.-Soz.-Päd. (FH), Interkultureller  
Trainer und Berater, München 


